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Die Feuerwehr feierte mit einem Tag der offenen Tür das 30-jährige Jubiläum  
der Jugendfeuerwehr

Bei bestem Wetter strömten am Sonntag die Massen 
in Richtung Feuerwehrhaus. Die Küche zu Hause blieb 
kalt, stattdessen freuten sich die Familien über Steaks, 
Würste, Burger, Pommes und Kartoffelsalat in be- 
liebiger Kombination. Dass man zur Mittagszeit eine 
gute Stunde brauchte, um etwas zu essen, zu ergattern, 
tat der guten Laune keinen Abbruch und zum Nachtisch 
gab es dann noch leckeren Kuchen oder einen Crêpes 
vom Stand des Jugendrotkreuzes. Zu sehen gab es auch 
eine Menge. Die Feuerwehrfahrzeuge waren ausgestellt. 
Sogar das alte Tanklöschfahrzeug, das sich mittlerweile 
in Privatbesitz befindet, konnte nochmals bestaunt  
werden. Und auch die Gärtringer Feuerwehr bewarb 
mit einem Löschfahrzeug mit großem Banner ihr 150- 
jähriges Jubiläum, das Ende Juni gefeiert wird. Selbst 
mit dem Schlauch ins Ziel zu spritzen, ein echtes Feuer  
löschen, Geschicklichkeit mit einer Kugel und zwei Seilen 
zu üben, beim großen Quiz mitzumachen oder die Fotos 
der Jugendfeuerwehr zu bewundern, ausgiebig in der 
Hüpfburg zu hüpfen, das waren die Aktivitäten, bei  
denen sich Kinder und Jugendliche vergnügten.

Um 15 Uhr führte die Jugendfeuerwehr eine Schau-
übung durch, bei der ein Löschangriff mit Wasserent-
nahme aus offenem Gewässer, in diesem Fall eines  
Wassersacks, gezeigt wurde. Die acht Jugendlichen  
hatten am Vormittag bereits das Abzeichen zur Jugend-
flamme Stufe 2 erfolgreich abgelegt, bei der ebendieser 

Aufbau eines Löschangriffs das Hauptaugenmerk war. 
Jugendbetreuer Tobias Lehrer hatte in den vergangenen 
Wochen mit der Gruppe intensiv geübt, sodass die Ab-
läufe saßen. Auf Grund der zahlreichen Zuschauer war 
die Übungsbahn verengt. Doch das stellte kein Problem 
dar, denn die Jugendlichen wussten damit umzugehen 
und holten sich einen großen Applaus der Menge ab.

Die Feuerwehrleute und alle Helfer hatten den ganzen 
Tag jede Menge zu tun, um die Besucherströme zu  
lenken und für genügend Nachschub zu sorgen. Alle 
hatten großen Spaß und wurden satt – endlich machte 
an einem Wochenende auch das Wetter mit und die  
Leute zog es nach draußen. Da war das Feuerwehrfest 
der ideale Treffpunkt!
Wir gratulieren zum Jubiläum der Jugendfeuerwehr 
und danken sehr herzlich allen Helfern, die rund um 
das Fest ihren Einsatz gebracht haben!

Haben auch Sie Interesse an der Feuerwehrarbeit ge-
wonnen, dann kommen Sie zu uns! Sie erhalten eine 
exzellente Ausbildung, haben Spaß und Freude mit 
den Feuerwehrkameraden und leisten einen wertvol-
len Dienst für die Allgemeinheit. 
Kontakt: Kommandant Bernd Lohrer per E-Mail an 
bernd.lohrer@feuerwehr-deckenpfronn.de.
Wer von den Kindern und Jugendlichen gerne bei der 
Feuerwehr mitmachen möchte, der melde sich bitte 
bei Alexander Hess, per E-Mail an 
alexander.hess@feuerwehr-deckenpfronn.de.

Veranstaltungstermine für die kommende Woche

Veranstaltungskalender vom 27. April bis 04. Mai 2023

Freitag 28.04.23 16.00 Uhr „Vorsicht vor Betrügern“ 
mit der Theatergruppe 
„Haus am Ziegelhof, 
Holzgerlingen“

Kreisseniorenrat und 
Gemeinde Deckenpfronn

Zehntscheuer, 
Kornsaal

Samstag 29.04.23 18.30 Uhr Frühjahrskonzert HHC Nikolauskirche
Sonntag 30.04.23 17.00 Uhr Maibaumstellen 

mit anschließender 
Maibaumhocketse

VCP Marktplatz

Donnerstag 04.05.23 15.00 Uhr Mittagstreff Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus
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Posaunenchor mit bunter Mischung geistlicher und weltlicher Musik

Am vergangenen Samstag lud der Posaunenchor  
der evangelischen Kirchengemeinde zu seinem 
diesjährigen Konzert in die Nikolauskirche ein. Der  
Posaunenchorvorsitzende Albrecht Lutz zeigte sich bei 
seiner Begrüßung erfreut über die zahlreiche Zuhörer-
schaft, zu der auch Bläserinnen und Bläser aus den um-
liegenden Gemeinden zählten. Außerdem freute er sich, 
ehemalige Bläserinnen und Bläser begrüßen zu können, 
die den Weg nach Deckenpfronn gefunden haben und 
somit ihre Verbundenheit mit dem Deckenpfronner  
Posaunenchor zeigten.

Das Motto des Konzertabends lautete, unter Anlehnung 
an die diesjährige Jahreslosung: „Ich lobe meinen Gott, 
der mich sieht.“ Darunter passte ein bunter Strauß ver-
schiedener musikalischer Kompositionen. Unter der  
Gesamtleitung von Agnes Haffner sowie Karl-Wilhelm 
Wacker („MoTief“) stellten die Bläserinnen und Bläser 
ihre Vielseitigkeit unter Beweis. Ausdrucksstark war  
bereits der Auftakt mit der „Friendship-Ouvertüre“.

Während der Anmoderation der Stücke wies Albrecht 
Lutz, der neben Margret Lutz-Gottschalk und Wolfgang 
Zimpfer durch das Programm führte, auf zwei Besonder-
heiten hin. Zum einen wurde der „große Chor“ von den 
„Jungbläsern“ unterstützt. Die sechs Jungbläser durften 
im Rahmen ihrer Möglichkeiten bei mehreren Stücken 
mitspielen und hatten somit Gelegenheit, das bereits  
Erlernte in der Chorumgebung umzusetzen.

Zum anderen kam auch das Ensemble „MoTief“ zum  
Einsatz. Hierzu erklärte Albrecht Lutz, dass es sich um 
Bläserinnen und Bläser aus den eigenen Reihen handelt, 
die sich regelmäßig montags zu einer zusätzlichen  
Probe treffen, um gemeinsam mit ihren tiefen Blechen 
zu musizieren. Mo wie Montag und Tief wie tiefes Blech.

Das Programm las sich verheißungsvoll, denn viele  
bekannte Titel sollten zu Gehör gebracht werden. 
Dazu gehörte u. a. auch der Popsong „You raise me 
up“, der bereits von vielen Bands gecovert wur-
de. Mit der Klangfülle der Trompeten, Waldhörnern,  
Posaunen, Euphonien, Baritone und Tuben sorgte der 
Posaunenchor für wohlige Gänsehautmomente. Die 
zweite Konzerthälfte war geprägt von zwei Friedens- 
liedern und vier rhythmisch anspruchsvollen, fetzigen, 
fast tanzbaren Stücken.

 
v.l.n.r.: Carmen Dongus, Thorsten Lutz, Nicole Wacker, Dominik  
Neuffer und Jos Staiger für jeweils 25 Jahre

Als ein weiterer Programmpunkt war auch „Ehrungen“ 
zu lesen. Die Ehrungen wurden von Christoph Kapp,  
seines Zeichens Bezirksposaunenwart des Kirchen- 
bezirks Herrenberg vorgenommen. Er fand passende 
Worte für die Jubilare, die für 10, 25, 50 und sogar 60  
Jahre aktive Posaunenchorangehörigkeit geehrt  
wurden.
Geehrt wurden für 10 Jahre und mehr: Tobias Finken-
beiner, Debora Höfer, Bianca Lehrer, Vanja Lutz, Joel  
Staiger und Lukas Wacker. Für 25 Jahre und mehr  
wurden geehrt: Carmen Dongus, Thorsten Lutz, Dominik 
Neuffer, Jos Staiger und Nicole Wacker. Bereits seit etwas 
mehr als 50 Jahre ist Ulrich Lutz dem Posaunenchor ver-
bunden. Armin Beck hat die Posaunenarbeit vor etwas 
mehr als 60 Jahren für sich entdeckt. 10 Jahre davon 
spielte er im Böblinger Posaunenchor. In Deckenpfronn 
fand er den Anschluss an den Posaunenchor u. a. über 
die Jungbläserausbildung, die er verlässlich 15 Jahre 
übernommen hatte. Herzlichen Glückwunsch!

 
Christoph Kapp (Bezirksposaunenwart) ehrt Armin Beck für 60 Jahre 
und Ulrich Lutz für 50 Jahre Mitgliedschaft

Nach dem Ehrungsreigen und dem Friedenslied „Verleih 
uns Frieden“ folgte abschließend das Stück „Music“ von 
John Miles. Dieses Stück gehört wohl zu den Klassikern 
moderner Popmusik, das mit seinen vielen Wendungen 
und unterschiedlichen Melodien anspruchsvoll, für den 
Hörer jedoch unglaublich interessant und anregend 
wirkt.
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Nach dem durch Jos Steiger gesprochenen Segen 
und dem Dank des Kirchengemeinderatsvorsitzenden  
Thomas Dongus, wurden die Mitglieder des Posaunen-
chors mit einem lang anhaltendem Applaus für all ihre 
Mühen belohnt. Somit fand nach einem eineinhalb- 
stündigen Hörerlebnis und zwei Zugaben ein rundum 
gelungenes Konzert seinen Abschluss.

Herzlichen Dank an alle Bläserinnen und Bläser 
für die vielen geleisteten Probenstunden, für ihr  
Engagement, das weit über die Kirchengemeinde-
grenzen hinausstrahlt. Dirigentin Agnes Haffner sei 
Dank gesagt für die Geduld und Hingabe und allen, 
die zum Gelingen dieses Konzertes beigetragen  
haben: Bravo, weiter so!

Die Kulturwerkstatt geht ins 15. Jahr ihres Bestehens

Die Fortsetzung der heimatgeschichtlichen Auf- 
arbeitung war im Jahr 2009 der wichtigste Antrieb für 
die Gründung der Kulturwerkstatt. Die Führung der 
beiden dörflichen Museen in Zehnt- und Pfarrscheuer 
sind die Dauerinhalte dieser Aufgabe, die Sichtbar- 
machung historischer Orte im Dorfbild wurde bisher bei 
jeder jährlichen Museumsnacht mit Einzelinvestitionen 
des Vereins wirkungsvoll ergänzt. Die Einweihung der 
Geschichtsinsel mit einer skizzierten Darstellung der 
Deckenpfronner Gesamtgeschichte am 8. Juli 2022 war 
der Höhepunkt und damit begann Winfried Kuppler, mit 
Bildern unterlegt, seinen Jahresbericht seit der letzten 
Hauptversammlung am 14. Juli 2022 bis zur jüngsten 
Hauptversammlung am 21. April 2023.

Von den 135 Mitgliedern waren 33 und damit 25 % er-
schienen und das war ein ermutigendes Zeichen für die 
zukünftige Arbeit. Mit der Geschichtsinsel, die vor allem 
als Begegnungsort wichtig werden wird, ist ein gewisser 
Abschluss der öffentlich sichtbaren historischen  
Dokumentation eingetreten und deshalb sieht der 
Vorsitzende nun vordergründig die Bewahrung der 
geschaffenen Einrichtungen als Schwerpunkt der 
Vereinsaufgabe. Konkret ist das bereits seit Herbst  
2022 geworden und besteht in der Aktualisierung des 
Historischen Rundganges mit nun 23 Stationen statt  
bisher 17 Stationen. Der Vorstand hat dazu bereits im 
März 2023 mit einer Kostenbeteiligung von 3.500 € den 
Auftrag erteilt und rechtzeitig zur Museumsnacht am  
7. Juli 2023 wird das Ergebnis präsentiert werden.

Gleiches gilt auch für die Panoramatafel beim Gedenk-
kreuz Egelsee. Hierzu wurden Vorschläge von Mit- 
bürgern aufgenommen und das führte zur Herstellung 
einer neuen Tafel, die auch im Vorfeld der Museums-
nacht 2023 übergeben werden soll. Die neue Tafel wird 

dem Blick auf die Schwäbische Alb angepasst und mit 
der doppelten Länge von 4 m gerundet sein. Die Bild- 
tafel wird statt bisher 15 cm nun 30 cm hoch sein. Die 
Kosten tragen in bewährter Weise die Kulturwerk-
statt und die Bürgerstiftung gemeinsam und auch die  
Gemeinde steht wie immer unterstützend zur Seite.

Zum musealen Bereich wurde erneut für wichtig er- 
achtet, im Museum Zehntscheuer die Dauerausstellung 
mit jährlich 3 Sonderausstellungen einladend zu halten. 
Derzeit findet die Radioausstellung ein gutes Interesse, 
im Jahr 2022 wurde die künstlerische Intarsienaus- 
stellung von Theo Widmann viel beachtet und voraus 
ging der Rückblick auf 100 Jahre Gemeindekranken- 
pflegestation. Im Herbst 2023 ist eine Ausstellung „Glas 
und Stein“ in Vorbereitung, die Jörg Hochgeschwender 
organisiert. Im Sommer 2023 wird sich die Kulturwerk-
statt der Ausstellung „Für die Zukunft – 100 Jahre  
Deckenpfronner Kinderbetreuung“ widmen und das 
wird zugleich das Motto für die Museumsnacht 2023 
sein. Die Vorbereitungen dazu sind fest im Gang und 
dabei ist vor allem wichtig, die aktuell fünf Kindertages-
einrichtungen unseres Dorfes in dieser Ausstellung und 
auf der Bühne der Museumsnacht sichtbar zu machen. 
Renate Dongus knüpft dazu derzeit die Fäden zu den 
Einrichtungen.

Vortrags- und Begegnungsabende sollen wieder 
verstärkt Teil der Vereinsaufgabe sein, weil die äußeren  
Dinge weitgehend abgeschlossen sind. So wird es am 
16. Juni den nachzuholenden Hölderlinvortrag geben, 
am 8. Dezember wird die Kulturwerkstatt den musika-
lisch-literarischen Abend mit Margot Käßmann und 
Hans-Jürgen Hufeisen begleiten. Ein weiterer Abend soll 
im Oktober/November stattfinden. Auch die begehrten 
Whisky-Abende mit Rainer Elsner werden im Februar 
2024 eine Fortsetzung finden.

Eine Begegnung der Mitglieder ist nach 4-jähriger Pause 
am 14. Oktober 2023 wieder mit einem Vereinsausflug 
geplant – es geht nach Basel. Die Mitglieder erhalten 
hierfür rechtzeitig eine Einladung.

Das Spektrum des Vorstandsberichts war groß, fand aber 
durch den von Wolfgang Rentschler gestalteten Bericht 
des Kunstkreises eine wunderbare Ergänzung. Mit  
jeweils bis zu 20 Personen startet der Kunstkreis fast  
monatlich zu Museumsbesuchen, zu Einblicken in die 
Stuttgarter Theater- und Musikszene, zu selten an- 
visierten anderen Zielen. Diese hoch wirksame kulturelle 
Ergänzung, die oft in Zusammenarbeit mit dem stell-
vertretenden Vorsitzenden Jörg Hochgeschwender ent-
steht, gab in dieser Hauptversammlung erneut Anlass zu 
einem herzlichen Dank. Weiter so!
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Schließlich zu den Formalien dieses Abends: 

Die Vereinskasse wird seit der Hauptversammlung 2022 
von Julia Dongus sehr rührig geführt. Dank dafür!

Trotz des hohen Überschusses aus der Museumsnacht 
2022 ging das Vereinsvermögen etwas zurück, aber es 
bleibt ein handlungsfähiger Grundbestand, der unan-
getastet vorgehalten wird. Schließlich hat der Verein für 
die Geschichtsinsel rund 20.000 € aufgewandt und das 
war für die Vereinskasse viel. Rainer Vollmerhausen und  
Doris Stahl haben die Vereinskasse geprüft und  
bestätigten in der Versammlung die korrekte Kassen- 
führung.

Der stellv. Bürgermeister Ralph Süßer nahm mit den  
anwesenden Mitgliedern die Entlastung aller Vereins- 
organe für die Zeit seit der letzten Hauptversammlung 

am 14.7.2022 vor und dankte dem Verein für das im  
Ortsbild so deutlich sichtbare Wirken des Vereins, ins-
besondere die „Geschichtsinsel“ als einzigartige Einrich-
tung, hob er hervor.

Damit geht die Arbeit der Kulturwerkstatt mit er- 
mutigenden und bestätigenden Signalen weiter. Die 
Vorbereitung der Museumsnacht am 7. Juli 2023 steht 
dabei im Mittelpunkt. Die Vereinsführung dankte allen 
Mitgliedern für ihre Zugehörigkeit und auch für die 
gedankliche und praktische Mitwirkung in der Vereins- 
arbeit. Eingebunden war an diesem Abend deshalb auch 
das Gedenken an Gerhard Süßer, der stets bei Arbeiten 
zur Stelle war. Ein besonderer Dank wurde abschließend 
an das Museumsteam mit Renate Dongus, Thea Stöffler 
und Bettina Sattler mit einem Blumengruß überbracht, 
ohne deren Treue es keine Museumsöffnungen gäbe.

Hoher Besuch in Deckenpfronn

Verkehrsminister Winfried Hermann, Regierungs- 
präsidentin Susanne Bay und weitere hochrangige  
Funktionäre der beiden Behörden machten am ver- 
gangenen Freitag für rund 40 Minuten einen Zwischen-
stopp in Deckenpfronn. Ein neues Förderprogramm 
für Ortsmitten soll aufgelegt werden. Hierzu bereiste 

die Gruppe mehrere Gemeinden (im Kreis Böblingen  
waren es Weissach, Rutesheim, Deckenpfronn und  
Herrenberg), um sich dort über die Entwicklung in den 
letzten Jahren zu informieren und sich die Ortsmitten 
anzusehen. Bürgermeister Gött führte die Gruppe über 
den Marktplatz und berichtete von den Entwicklungen 
seit dem Marktplatzumbau 2000 und der Eröffnung der 
Nordumfahrung 2004 bis heute.

Die Weite des Marktplatzes und die giebelständigen 
Gebäude gefielen den Besuchern besonders. Auch die 
Strategie der Gemeinde, durch Eigentum die Nutzung 
zu steuern, wurde bewundert. Eine kostenfreie Be- 
ratung, um die Aufenthaltsqualität weiter zu steigern 
und evtl. den Verkehr noch weiter zu beruhigen, wurde 
der Gemeinde in Aussicht gestellt. Wir sind gespannt, 
wie es weitergeht!

Wir hoffen natürlich, dass unser Dorf eindrücklich in  
Erinnerung bleibt!
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Vorsicht vor Betrügern

Theatergruppe 
“Haus am Ziegelhof” &

Gemeinde Deckenpfronn

Die Theatergruppe
“Haus am Ziegelhof, Holzgerlingen” 

unter der Leitung von Doris Mittelmeier 
zeigt in kleinen Szenen wie Betrüger 
mittels Telefonanruf oder WhatsApp-

Nachricht an ihr Geld gelangen wollen. 

Beamte von der Kriminalprävention 
Böblingen und Mitarbeiter der 

Kreissparkasse und Volksbank erklären 
Ihnen, wie Sie sich am besten schützen 

und beantworten alle ihre Fragen

Hallo Oma 
bist Du‘s ?
Ich hab ein 
Problem !

Termin: Freitag, den 28. April 2023
Uhrzeit: 16:00 Uhr

Ort: Zehntscheuer Deckenpfronn
Herrenberger Str. 23

Eintritt: frei

FRÜHLINGSERWACHEN

SAMSTAG, 
29. APRIL 2023

u.a. irische und schottische Musik 
in der Nikolauskirche Deckenpfronn

mit dem HHC Deckenpfronn
unter der Leitung von Ulrich Münnich 

Einlass: 17:30 Uhr | Beginn: 18:30 Uhr
Mit Bewirtung | Eintritt frei  

Unsere Gäste:
Roland Wagner - Dudelsack

Johanna Boch – Gesang 

FRFRFRRFRFRFRFRFRFRFRFRÜRÜRÜÜHHHLILILIILILINININGSSEEERRRWRWRWRWRWWAWAWAAWAWAWAW CCHHHEENENENN

SAAAMAMAMSMSMSSMSMSTSTSTTATATAATAT GG,
29. APPRIRIRIRIRIL 2023

u.a. irische und schottische Musik 
in der Nikolauskirche Deckenpfronn

mit dem HHC Deckenpfronn
unter der Leitung 

mit dem HHC Deckenpfronn
der Leitung 

mit dem HHC Deckenpfronn
von Ulrich Münnich 

mit dem HHC Deckenpfronn
von Ulrich Münnich 

mit dem HHC Deckenpfronn

Einlass: 17:30 Uhr | Beginn: 18:30 Uhr
Mit Bewirtung | Eintritt frei  

Unsere Gäste:
Roland Wagner - Dudelsack

Johanna Boch – Gesang 

Pfadfinder
Deckenpfronn

MAIBAUM STELLEN

30.04.2023
17 Uhr

Am Rathaus
Für Essen und Getränke ist 

gesorgt!
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14. Mai  

ab 11 Uhr 

 Tag der  
offenen Tür 

Verkauf 11-17 Uhr  
im Anschluss  

Live-Musik  
mit FrontRear   

Führungen,  
Infostände,  

Speisen &  
Getränke, Felder  

Rundfahrten,   
Tag der  

offenen Tür im  
Kindergarten 

und vieles mehr! 

75392 Deckenpfronn · www.tennental.de 

Bus-Shuttle ab 11-20 Uhr 

Theater Lindenhof am 13. Mai in der Zehntscheuer

Theater Lindenhof
lädt zu „Gaisburger Marsch“ ein

Samstag, 13.05.2023, um 20:00 Uhr
Zehntscheuer Deckenpfronn

Zum dritten Mal sind Gerd Plankenhorn und Wolfram 
Karrer zu Gast in Deckenpfronn. Dieses Mal mit dem  
bekannten schwäbischen Gericht „Gaisburger Marsch“. 
Sie verkosten charmant und mit Biss diese Spezialität 
mit viel Humor und pikanter Musik. Sie garnieren mit 
spanischer Gitarrenmusik, französischen Chansons oder 
mit treibendem Rap.

Eintrittskarten sind im Rathaus bei Frau Löffler (Tel. 
07056 9279-30, E-Mail: loeffler@deckenpfronn.de) oder 
an der Abendkasse zum Preis von 18,00 € (Erwachsene) 
bzw. 15,00 € (Schüler/Studenten) erhältlich.
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Amtliche Bekanntmachungen

Straßensperrung Maibaum-Hocketse

Aufgrund der Maibaum-Hocketse sind die Herrenberger Straße 
im Abschnitt zwischen Marktplatz und Neue Straße sowie die 
Pfarrgasse vom 30.04.2023, 15:00 Uhr bis 01.05.2023, 6:00 
Uhr voll gesperrt.

Zudem wird die Calwer Straße während des Maibaumaufstellens 
um ca. 17:00 Uhr kurzzeitig durch eine Polizeistreife abgesichert.

Umleitungen werden entsprechend ausgeschildert.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung!

Öffentliche Bekanntmachung Haushaltssatzung 2023

Haushaltssatzung der Gemeinde  
für das Haushaltsjahr 2023

Nach Prüfung der vorgelegten Unterlagen hat das Landratsamt 
Böblingen mit Erlass vom 03.04.2023 die Gesetzmäßigkeit der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplans für das Jahr 2023 
gem. § 81 Abs. 2 i. V. m. § 121 Abs. 2 GemO nach Änderung der 
Haushaltssatzung bestätigt sowie den in der Haushaltssatzung, 
nach Beitrittsbeschluss des Gemeinderats vom 25.04.2023, bean-
tragten Gesamtbetrag an vorgesehenen Kreditaufnahmen i. H. v. 
700.000 € gem. § 87 Abs. 2 i. V. m. § 121 Abs. 2 GemO genehmigt.

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Haushaltsplan 
2023 der Gemeinde Deckenpfronn vom 28. April bis einschließ-
lich 9. Mai 2023 im Rathaus bei Frau Ohngemach, Zimmer 
109 gem. § 81 Abs. 3 GemO öffentlich ausgelegt ist.

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden- 
Württemberg hat der Gemeinderat am 28.02.2023 i. V. m.  
Beitrittsbeschluss vom 25.04.2023 die folgende Haushalts- 
satzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.       im Ergebnishaushalt mit den folgenden 

Beträgen
1.1    Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 9.251.895 €
1.2     Gesamtbetrag der ordentlichen  

Aufwendungen von 10.165.045 €

1.3    Veranschlagtes Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von - 913.150 €

1.4     Gesamtbetrag der außerordentlichen  
Erträge von 0 €

1.5.    Gesamtbetrag der außerordentlichen  
Aufwendungen von 0 €

1.6     Veranschlagtes Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 €

1.7     Veranschlagtes Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 1.6) von - 913.150 €

           im Finanzhaushalt mit den folgenden 
Beträgen

           Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus laufender Verwaltungstätigkeit von 8.968.795 €

2.2     Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus laufender Verwaltungstätigkeit von 9.158.845 €

2.3     Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf  
des Ergebnishaushaltes  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von - 190.050 €

2.4     Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus Investitionstätigkeit von 11.840 €

2.5     Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Investitionstätigkeit von 769.600 €

2.6     Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 757.760 €

2.7     Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) - 947.810 €

2.8     Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit von 700.000 €

2.9     Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit von 150.000 €

2.10  Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 550.000 €

2.11  Veranschlagte Änderung  
des Finanzierungsmittelbestands,  
Saldo des Finanzhaushalts  
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 397.810 €

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  700.000 €

78. Jahrestag der Zerstörung – Armin Beck hielt eine Mahnwache

Am 21. April 1945 wurde Deckenpfronn bei einem Bom-
benangriff nahezu vollständig zerstört. 10 Menschen 
und unzähliges Vieh kamen ums Leben! Am Morgen 
des 21. April, zu der Zeit, als der erste Bombenangriff auf  
Deckenpfronn geflogen wurde, erinnert uns Jahr für 
Jahr das Glockengeläut der Nikolauskirche an diesen 
schlimmen Tag. Armin Beck, der sich schon viele Jahre 
für ein friedliches Miteinander auf der Welt einsetzt, war 
am vergangenen Freitag mit einer weißen Fahne vor 
dem Rathaus zu finden und klärte die Passanten über 
die Zerstörung Deckenpfronns auf, die wohl nur deshalb 
geschehen ist, weil die Verantwortlichen in Decken- 
pfronn (noch) nicht die weiße Fahne gehisst hatten.
78 Jahre durften wir nun in Frieden leben. Dass dies 
noch lange so bleibt, dafür sollten wir uns alle ein-
setzen!
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§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf  0 €

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf  1.000.000 €

§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt:

1.  für die Grundsteuer 

 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen  
Betriebe (Grundsteuer A) auf  340 v. H.

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  370 v. H.'
  der Steuermessbeträge; 

2.  für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag  
auf  360 v. H. 
der Steuermessbeträge.

Deckenpfronn, den 26.04.2023 

gez. Daniel Gött
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden- Württemberg (GemO) oder 
von aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und Form-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach  
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch und unter Bezeichnung eines Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung dieser Satzung bei der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne 
tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch 
später geltend machen, wenn

-  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die  
Genehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden 
sind oder

-  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen  
Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat oder

-  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung 
gerügt hat.

iMPRESSUM 
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Gemeinde Deckenpfronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
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www.nussbaum-medien.de
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Deckenpfronn, Marktplatz 1, oder 
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Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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ÖFFNUNGSZEiTEN
WiCHTiGE 
KONTAKTDATEN

    Öffnungszeiten Rathaus:
Montag, Dienstag, Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 19.00 Uhr
Für das Bürgerbüro wird um eine vorherige telefonische  
Terminvereinbarung gebeten.

Telefon - Rathauszentrale  07056 9279-0
Telefax  07056 9279-50
E-Mail  gemeinde@deckenpfronn.de
Gemeindehomepage  www.deckenpfronn.de

Bürgermeister  07056 9279-21
Daniel Gött  goett@deckenpfronn.de

Sekretariat BM/Standesamt  07056 9279-21
Heide Landes  landes@deckenpfronn.de

Amtsblatt/VHS  07056 9279-35
Silke Meixner  meixner@deckenpfronn.de

Kämmerei  07056 9279-31 
Tina Ohngemach ohngemach@deckenpfronn.de

Gemeindekasse/Fundbüro  07056 9279-75
Jennifer Riesinger  riesinger@deckenpfronn.de
Nadine Widmaier  widmaier@deckenpfronn.de

Gemeindekasse  07056 9279-23
Simone Alberts  alberts@deckenpfronn.de

Ordnungsamt  07056 9279-30
Tanja Löffler loeffler@deckenpfronn.de

Hauptamt 
Andrea Rutz rutz@deckenpfronn.de, 07056 9279-27
Emanuele Biasi biasi@deckenpfronn.de, 07056 9279-37

Bauamt/Rentenversicherung  07056 9279-25
Gabriele Klos  klos@deckenpfronn.de

Bürgerbüro/VHS
Beatrix Gratz  gratz@deckenpfronn.de, 07056 9279-20
Gisela Stöffler  stoeffler@deckenpfronn.de, 07056 9279-28

Jugendreferat  07056 9279-32 o. 0172 7653527
Stephan Strübin  jugendreferat@deckenpfronn.de

Flüchtlings-/integrationsarbeit 07056 9279-24
Carmen Hahn-Gröning  hahn-groening@deckenpfronn.de
Jemcy Eapen 07056 9279-55 
 eapen@deckenpfronn.de

Bauhof  07056 9279-0

    Öffnungszeiten Post:
Montag, Dienstag, Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch  15.00 – 17.00 Uhr
Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Telefon – Post  07056 9279-79
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Brennholznachverkauf aus dem Gemeindewald

Es gibt noch eine Restmenge an Brennholz aus der Durch- 
forstung im „Unteren Wald“ im Bereich Wadelweg und Wasser-
baumweg zu verkaufen. Es handelt sich durchweg um Brennholz 
lang (Polterholz). Die einzelnen Polter sind, wie üblich, mit einer 
roten Nummer im Kreis gekennzeichnet.
Die Kenndaten zu den einzelnen Poltern entnehmen Sie bitte der 
unten aufgeführten Tabelle.
Die Preisbildung orientierte sich an den durchschnittlichen Er-
gebnissen (Baumarten bezogen) aus der Versteigerung vom 
30.03.2023.
Das Holz kann auf dem Rathaus bei Tina Ohngemach, Zimmer 
109 oder telefonisch (07056/9279-31) gekauft werden.

WNr. Baumart Holzmenge Kaufpreis Lagerort
Fm Rm in EURO

Unterer Wald
139 Bu/Bi/Ah. 4,52 6,46 453 € Wadelweg
140 Bu/Ei/Kir 6,16 8,80 610 € Wadelweg
141 Bu/Ah/Li 4,28 6,11 420 € Wasserbaumweg
143 Buche 8,06 11,51 838 € Wasserbaumweg
144 Buche/

Kirsche
7,44 10,63 752 € Wasserbaumweg

Vorgezogener Redaktionsschluss

Aufgrund des Feiertags „Tag der Arbeit“ am 1. Mai ändert sich der 
Redaktionsschluss wie folgt:
KW 18: 
Redaktionsschluss ist am heutigen Donnerstag, 27. April 2023 
- 16.00 Uhr
(Erscheinungstag Donnerstag, 04. Mai 2023)
Wir bitten um Beachtung!

Andere Behörden

Frühjahrsarbeiten gestartet:  
Konfliktpotenzial auf Feld und Flur steigt

Bauernverband appelliert für ein gutes Miteinander – land-
wirtschaftliche Flächen für Tier und Mensch tabu
Mit den freundlichen Temperaturen macht sich auf Feld und 
Flur ein höheres Personenaufkommen bemerkbar. Spazier- 
gänger, Radfahrer, Freizeitsportler sowie Hundehalter  
suchen vermehrt Erholung in der Natur. Zeitgleich begin-
nen die Landwirtinnen und Landwirte mit ihren Frühjahrs- 
arbeiten auf Äckern und Wiesen. Konflikte sind vorpro- 
grammiert. „Wir appellieren an die Bevölkerung, gewisse 
Regeln zu berücksichtigen. Denn vermeintliche Erholungs-
flächen sind meist landwirtschaftliche Nutzflächen, die 
gesetzlich während der Nutzzeit streng geschützt sind“, er-
klärt Hans-Benno Wichert, Vizepräsident des Landesbauern- 
verbandes (LBV). Dazu verweist der Bauernverband auf eine 
informationsbroschüre mit wichtigen Hinweisen für ein  
gutes Miteinander. Die Vegetationszeit hat begonnen und 
damit greift ein Betretungsverbot auf allen landwirtschaft- 
lichen Flächen. 
Vor allem im Frühjahr ist in der Landwirtschaft viel zu tun, auch 
am Wochenende. „Momentan sind unsere Bäuerinnen und  
Bauern mit der Bodenbearbeitung, Saat und Düngung mit  
großen Traktoren und Spezialgerät unterwegs. Die Maschinen 
sind breit und schwer zu manövrieren“, erklärt Landwirt Wichert. 
„Freizeitsportlern oder Spaziergängern fällt es leichter, auf den 
Randstreifen auszuweichen. Parkende Fahrzeuge erschweren 
uns oft das Durchkommen. Wir appellieren daher an unsere Mit- 
bürger, auf die Beschilderung ‚Landwirtschaftlicher Verkehr frei‘ 
zu achten – solche Wege dürfen nach Straßenverkehrsordnung 
von privaten Fahrzeugen nicht befahren werden.“

NOTDiENSTE

    Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztliche Notfallpraxis am Krankenhaus Herrenberg
Marienstraße 25, 1. Stock
71083 Herrenberg

Öffnungszeiten: Freitag von 16.00 Uhr - 22.00 Uhr - ohne 
Voranmeldung - Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr - ohne Voranmeldung

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für medizinisch notwendige 
Hausbesuche an Wochenenden und Feiertagen: 
Telefonische Absprache von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Folgetag) 
unter Tel. 116 117 (sowie an den Wochentagen ab 18.00 Uhr)

    Kinderärztlicher Notfalldienst
Für den Kreis Böblingen ist in Notfällen zuständig:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, Tel. 116 117

    Augenärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen den Augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 
Tel. 116 117.

    Zahnärztlicher  
    Bereitschaftsdienst
Unsere örtliche Zahnarztpraxis Dr. Lothar Netzel, Calwer 
Straße 14, ist unter der Telefonnummer 07056 3066 zu erreichen.
Sprechstunden nach Vereinbarung.

Auskunft über den zahnärztlichen Notfalldienst erhalten Sie 
unter Tel.: 0761 12012000.

    Apothekenbereitschaftsdienst
27.04.  Gäu-Apotheke, Nebringen
  Sindlinger Str. 25, (07032) 72878

28.04.  Apotheke am Markt, Deckenpfronn
  Marktplatz 3, (07056) 8482

29.04.  Apotheke am Markt, Ehningen
  Marktplatz 3, (07034) 8014

30.04.  Carmel-Apotheke, Nufringen
  Hauptstraße 27/1, (07032) 83957

01.05.  Apotheke am Bahnhof, Herrenberg
  Bahnhofstraße 17, (07032) 6077

02.05.  Markt-Apotheke, Gärtringen
  Hauptstr. 1, (07034) 22013

03.05.  Gäu-Apotheke, Nebringen
  Sindlinger Str. 25, (07032) 72878

Weitere Standorte in Ihrer Umgebung erhalten Sie unter: 
https://www.apotheken.de
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Betretungsverbot gilt ab März
Landwirtschaftlich genutzte Flächen dürfen laut Landesnatur-
schutzgesetz während der Nutzzeit nicht betreten werden. Das 
gilt in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grünland während 
Aufwuchs und Beweidung von März bis Ende Oktober. „Egal ob 
Flächen eingezäunt sind oder nicht, das Betretungsverbot gilt 
für Menschen wie Hunde auch im Garten-, Obst- und Weinbau“, 
erklärt der Vizepräsident. Dies gilt insbesondere für Wiesen, die 
als Futtergrundlage vor allem für Milchviehbetriebe existenziell 
sind. Das Gras wird zertreten, kann schlecht gemäht werden, 
die Futterqualität für Rind oder Pferd leidet darunter. Äcker und  
Wiesen sind zudem Lebensräume für zahlreiche Wildtiere,  
darunter seltene Bodenbrüter.

Auf den Wegen bleiben und nicht querfeldein
Darüber hinaus ist im Landeswaldgesetz geregelt, dass Rad- 
fahren und Reiten nur auf geeigneten Wegen und Straßen erlaubt 
ist, die eine Mindestbreite von zwei Metern aufweisen. Auf nicht 
offiziell ausgewiesenen Trassen im Wald sowie abseits der Wege 
sind diese Aktivitäten verboten. „Bei landwirtschaftlichen Flächen 
gilt: Bleiben Sie auf den Wegen und fahren Sie nicht querfeldein“, 
rät Vizepräsident Wichert.

Hunde an die Leine nehmen und Müll entsorgen
„Frei laufende Hunde können Weidetiere in Panik versetzen 
und Wildtiere sowie Vögel aufschrecken. Lassen Sie daher Ihren 
Hund bitte nicht einfach frei stöbern, sondern führen Sie ihn an 
der Leine. Bitte lassen Sie Ihren Vierbeiner nicht auf bestellten 
Ackerflächen oder Wiesen rennen“, sagt Wichert. Zudem seien 
Wiesen und Felder keine Müllhalden. „Weggeworfene Flaschen, 
vergessenes Hundespielzeug, Scherben oder Dosen können ins 
Futter von Nutztieren gelangen und die Tiere lebensgefährlich 
verletzen. Außerdem können diese Gegenstände teure Schäden 
an Maschinen verursachen. Entsorgen Sie deshalb Abfälle in  
öffentlichen Mülleimern oder zu Hause.“

Respektvolles Miteinander anstatt Anfeindungen
„Einige Menschen stehen heutzutage unserer Arbeit auf Feld 
und Flur kritisch gegenüber. Vor allem wenn wir düngen oder  
Pflanzenschutz betreiben. Wir appellieren für ein respektvolles 
Miteinander. Suchen Sie bei Fragen direkt den Dialog mit uns“, 
betont Wichert. „Wir Landwirte sind für Fragen offen und erklären 
gerne, was wir tun und warum.“

informationsbroschüre erhältlich
Die Informationsbroschüre „Für ein gutes Miteinander“ greift 
Konfliktthemen in Feld und Flur auf und erklärt die Sichtweise der 
Landwirte sowie Verhaltensregeln in freier Natur. Sie ist kosten-
los beim Landesbauernverband erhältlich: E-Mail: lbv@lbv-bw.de 
oder digital unter www.lbv-bw.de/Service/Publikationen 

Hintergrund: 
Der Landesbauernverband in Baden-Württemberg e. V. 
(LBV) vertritt rund 33.000 Landwirte aus Baden-Württemberg. 
20 selbstständige Kreisbauernverbände nehmen auf regionaler  
Ebene die Interessen des bäuerlichen Berufsstandes wahr. Ins- 
gesamt ist jeder zehnte Arbeitnehmer in Baden-Württemberg  
direkt oder indirekt von der Landwirtschaft abhängig.

Nach den Vorschriften des Landesnaturschutzgesetzes 
(LNatSchG) dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen während 
der Nutzzeit nicht betreten werden. Nutzzeit ist der Zeitraum  
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland die Zeit des Aufwuchses 
und der Beweidung, also der Zeitraum zwischen Anfang März und 
Ende Oktober. Dieses Betretungsverbot gilt auch für Hunde. Wer 
die freie Landschaft betritt, ist verpflichtet, von ihm abgelegte 
Abfälle oder die Hinterlassenschaften seines Hundes aufzu- 
nehmen und zu entfernen. Die Behörden können bei Zuwider-
handlung eine Geldbuße von bis zu 15.000 Euro aussprechen.

Im Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz (LLG) ist für  
Hundehalter Folgendes geregelt: Ordnungswidrig handelt, 
wer Tiere, für die er verantwortlich ist, außerhalb einge- 
zäunter Grundstücke ohne genügend Aufsicht oder Sicherung 
lässt, wenn dadurch die Nutzung eines fremden landwirtschaft-
lichen Grundstücks gefährdet wird. Diese Ordnungswidrigkeit 
kann mit einer Geldbuße von bis zu 5.000 Euro geahndet werden. 

informationsbroschüre „Für ein gutes Miteinander“: Der  
Landesbauernverband hat den Flyer „Für ein gutes Miteinander 
– Rücksichtvolles Verhalten in Feld, Wald und Flur“ veröffent-
licht. Darin erklärt der Berufsstand Regeln auf Feld, Wald- und 
Wiesenwegen. Dieser kann digital auf www.lbv-bw.de/Service/ 
Publikationen heruntergeladen werden oder über den LBV  
kostenlos bestellt werden.
Merkblatt für Hundehalter: Der Landesbauernverband hat in 
einer fünften Auflage einen Informationsflyer für Hundehalter 
produziert. Dieser kann digital auf www.lbv-bw.de/Service/ 
Publikationen heruntergeladen werden oder über den LBV  
kostenlos bestellt werden.
Knigge für Feld und Flur: Die Organisation Information.Medien.
Agrar (i.m.a.) hat vergangenes Jahr die Publikation „Knigge für 
Feld und Flur“ veröffentlicht. Diese kann kostenlos auf  
www.ima-agrar.de heruntergeladen oder bestellt werden.

Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Übungsplan Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn
Freitag, 28.04.2023 Zug 2 - Abbau Tag der offenen Tür
Freitag, 05.05.2023 Zug 1 Maschinisten
Freitag, 12.05.2023 Zug 2 Maschinisten

Danke!
Die Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn möchte sich bei all 
denjenigen bedanken, die uns am vergangenen Sonntag  
unterstützt haben. Egal, ob mit einer Kuchenspende, als  
Helfer im Hintergrund oder als einer unserer Partnerfirmen 
und Lieferanten.

Bedanken möchten wir uns auch bei den vielen Gästen für 
die Geduld in den Warteschlangen. Durch euer zahlreiches 
Erscheinen habt ihr zu einem grandiosen Tag der offenen Tür 
der Feuerwehr im Sinne der Deckenpfronner Dorfgemein-
schaft beigetragen.

Jugendfeuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Jugendfeuerwehr
Kindergruppe:
Freitag, 05.05.2023 Übung um 16:30 Uhr im Feuerwehrhaus
Jugendgruppe:
Freitag, 05.05.2023 Übung um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus

Kinderbetreuung und Schulen

 
 Logo SonnenhausKinderkrippe „Sonnenhaus“

Unser Frühlingscafé
Obwohl der April manchmal 
macht, was er will, durften wir 
letzten Dienstag, den 18. April 
unser Frühlingscafé genießen. 
Gemeinsam mit einigen hel-
fenden Elternhänden entstand 
in frühlingshafter Atmosphäre, 
auch innerhalb des Sonnen-
hauses, ein wunderschöner 
Nachmittag für Kinder, Eltern 
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und pädagogische Fachkräfte. Ein leckeres Buffet, das die Kinder 
schnell eröffneten, lud ein, bei Kaffee und mitgebrachten Lecke-
reien Platz zu nehmen und ins Gespräch zu kommen.

 
 Fotos: Sonnenhaus
Verschiedene Angebote rundeten diesen schönen Nachmittag 
ab. So konnten Eltern und Kinder an Fühlstationen ihren Mut 
und ihr Gefühl testen. Es wurde gemalt und unser engagierter 
Elternbeirat bereitete eine Aktivität mit Salzteig vor, bei der ganz 
wild geknetet, ausgewellt, ausgestochen und verziert wurde. So  
manches Kind glitzerte nach der vielen Arbeit. Wir alle ge- 
nossen die gute Atmosphäre und die Möglichkeit, gemeinsam 
in der Krippe zu sein, in der sonst die Kinder in der Regel ohne 
ihre Eltern Zeit verbringen. Danke an alle Kinder, Eltern und  
Erzieherinnen für die wertschätzenden Begegnungen und die 
tollen Gespräche!

Volkshochschule

Es sind noch Plätze frei!

Erfrischend bierige Rundreise durch Deutschland

Der Biersommelier Andreas Blasius verkostet mit Ihnen 8 Biere 
aus verschiedenen Bundesländern, die Sie perfekt in den Mai 
starten lassen. Erfahren Sie Interessantes über die Biere, die 
Bierstile und die Brauereien.

Kurs-Nr. DE 07

Leitung: Andreas Blasius
Freitag: 5. Mai 2023, 19:00 – 21:30 Uhr
Ort: Zehntscheuer, Kornsaal
Gebühr: 13,00 € + ca. 12,00 € Getränkekosten

Sie können sich gerne online unter www.vhs-deckenpfronn.de 
zum Kurs anmelden oder per E-Mail an vhs@deckenpfronn.de 
oder telefonisch unter 07056/9279-0.

Rückblick - Kunstkurs mit Jana Kupfermann
… und wieder geht ein Acrylkurs zu Ende und neun Kinder  
konnten den Impressionisten Stil von Claude Monet frei inter-
pretieren und dabei ganz groß werden. Die Seerosen wanderten 
dabei in den Seerosenteich und bildeten ganz individuell eine 
Wasserlandschaft. „Es ist schön zu sehen, wie altersunabhängig 
und unvoreingenommen sich Kinder an das künstlerische  
Schaffen wagen“, freut sich Kursleiterin Jana Kupfermann.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Deckenpfronn

Evangelische Kirchengemeinde Deckenpfronn
Pfarramt: Schulstraße 17, 75392 Deckenpfronn
Telefon: 07056 1289; Fax: 07056 2376
E-Mail: pfarramt@kirche-deckenpfronn.de
Homepage: www.kirche-deckenpfronn.de
Kontaktzeiten Pfarrbüro (Pfarramtssekretärin Angelika Wiehe): 
Dienstag und Mittwoch, 9:00 – 12:00 Uhr

WOCHENSPRUCH
ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden. 2. Korinther 5,17

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 27. April
19:30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im Evang. Gemeinde- 
haus

Samstag, 29. April
18:30 Uhr Konzert „Frühlingserwachen“ des HHC Deckenpfronn 
in der Nikolauskirche
Der Eintritt ist frei. Einlass ab 17:30 Uhr.


